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 Kfz-Versicherung/Mietwagenkosten
BGH zu Mietwagenkosten nach Verkehrsunfall: Die Messlatte für 
die Erforderlichkeit ist die Klasse des angemieteten Fahrzeugs

Der Geschädigte eines Verkehrsunfalls ist auch bei Anmietung eines klassen-
niedrigeren Fahrzeugs nach dem aus dem Grundsatz der Erforderlichkeit 
hergeleiteten Wirtschaftlichkeitsgebot gehalten, im Rahmen des ihm Zumut-
baren von mehreren möglichen Wegen den wirtschaftlichsten Weg der Scha-
densbehebung zu wählen. Das hat der BGH klargestellt. 

Mit dem BGH-Urteil ist ein Meinungsstreit zwischen verschiedenen Oberlan-
desgerichten beendet. Denn eine Meinung sagte: Die Obergrenze ergebe sich 
aus der Mietwagenklasse, die der Geschädigte hätte nehmen dürfen. Alles, was 
in diesem „Budget“ liege, gehe in Ordnung. Der Vorteil: Dem Geschädigten 
fallen die Restkosten nicht als „Fluch der guten Tat“ auf die Füße. Der Nachteil: 
Das ist eine Einladung zum Missbrauch durch die Vermieter. Kleine Autos ver-
mieten und zum Preis des „Großen“ abrechnen. Letzteres dürfte beim BGH 
mitgeschwungen haben, als er sich für die andere Lösung entschieden hat: Es 
kommt nicht auf das „Budget“ an, sondern auf die gemietete Klasse (BGH, 
Urteil vom 19.05.2026, Az. VI ZR 67/25, Abruf-Nr. 254518).

Wichtig — Nun ist also endgültig geklärt: Der Preis für das Fahrzeug muss ein 
schadenrechtlich berechtigter Preis für ein Fahrzeug der angemieteten Klasse 
sein; und zwar auch dann, wenn das angemietete Fahrzeug schadenrechtlich 

„zu klein“ ist.
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 In eigener Sache
Das Praxishandbuch Umsatzsteuer im Kfz-Gewerbe liegt jetzt in 
der 16. Auflage vor

Das Umsatzsteuerrecht für Autohäuser gehört zu den kompliziertesten Mate-
rien, die es im deutschen Steuerrecht gibt. Das Praxishandbuch Umsatzsteuer 
im Kfz-Gewerbe verschafft Ihnen Sicherheit und schützt Sie vor Steuernach-
zahlungen. Jetzt liegt die 16. Auflage als E-Book vor.

 Auf über 350 Seiten wird das relevante Umsatzsteuerrecht leicht verständ-
lich aufbereitet, sodass sowohl Praktiker im Autohaus als auch deren Bera-
ter die Zusammenhänge schnell erfassen und anwenden können.

 Rund 300 Beispiele zeigen konkrete Musterlösungen für praktisch jeden 
Geschäftsvorfall, der in einem Autohaus vorkommen kann.

 Praktische Hinweise und Verlinkungen auf Rechtsquellen (wie Urteile, 
Erlasse) oder konkrete Arbeitshilfen (Dokumente, Steuerformulare etc.) 
ermöglichen es, bei Bedarf noch tiefer in die Materie einzusteigen und jeden 
konkreten Fall umsatzsteuerlich korrekt abzuwickeln.

Weil heutzutage 100 Prozent aller Fälle digital bearbeitet werden, erscheint 
das Praxishandbuch ausschließlich als E-Book. So lassen sich Stichwörter 
schnell finden und Arbeitshilfen direkt bearbeiten – ein klarer Vorteil für die 
Praxis! 
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